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BURGKIRCHEN
VERBINDET

GEMEINDE ZEITUNG

AKTUELLES AUS DEM LEBEN IN UNSERER GEMEINDE

Mit Freude betrachtet,  
wird Unscheinbares zu etwas Besonderem.

	 Brigitte Theilen (* 1935)
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seit jeher war der Marktplatz ein zentraler und wichtiger Platz an dem 
mit allen Dingen des täglichen Bedarfes gehandelt wurde. Es ist auch 
kein Zufall, dass an diesen Plätzen gerne auch das Rathaus errichtet wur-
de. Und war das Marktrecht im Mittelalter noch für die städtische Ent-
wicklung entscheidend, so gilt ein Wochenmarkt als fester Bestandteil 
in der Ortsmitte in vielen Städten und Gemeinden heute zumindest als 
wichtiger Treffpunkt für alle, die wissen wollen woher ihre Nahrungs-
mittel kommen. Auch für mich zählt zu einem einfach bewussten Leben, 
möglichst regional und saisonal einzukaufen.

Regional produzierte Nahrungsmittel liegen voll im Trend. Diese Be-
leibtheit hat auch gute Gründe. Regional einkaufen vermittelt nicht nur 
ein gutes Gefühl. Regionalität schafft vor allem Identität wenn man nicht 
in einen „anonymen“ Apfel vom Ende der Welt, sondern in einen von der Streuobstwiese gleich um die 
Ecke beißt. Mit kurzen Transportwegen ganz ohne Flugzeug ist vieles sogar günstiger als Importware und 
stärkt obendrein die regionale Wirtschaft. Der direkte Kontakt zwischen Erzeugern und Verbrauchern 
schafft Vertrauen in die Qualität regionaler Lebensmittel, die oft auch geschmacklich punkten können, weil 
z. B. Pflanzen voll ausreifen können und erntefrisch verkauft werden.

Auf  unserem kleinen aber feinen Wochenmarkt im Ortszentrum Burgkirchens bieten Händler, an jedem 
Freitag Backwaren, Geflügelprodukte, Obst und Gemüse, Fleisch- und Wurstwaren, Käse, Honig, frischen 
Fisch und eine große Auswahl an Pflanzen, Blumen und vielem mehr aus der Region an. Am Freitag den 
13. April können Sie sich beim „Frühlingsfest“ des Wochenmarktes am besten gleich selbst von der hohen 
Qualität und Vielfalt der Waren überzeugen.

Beim Thema Frühling denkt man natürlich auch an das Frühlingserwachen, an neues Leben, an die Auf-
ersteheung, an Ostern. Das christliche Osterfest ist ein Fest der Hoffnung, des Vertrauens, des Glaubens 
und der Liebe. Ich wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern in diesem Sinne ein frohes Osterfest im Kreise 
der Familie und für alle spannenden Neuanfänge im Jahr 2018, Ideen für wichtige Veränderungen und 
Ausdauer für das Auf- und Ab des Alltags.

Herzlichst 
Ihr

Johann Krichenbauer 
Erster Bürgermeister

Grüß Gott, liebe Bürgerinnen 
und Bürger,

BURGKIRCHEN
VERBINDET
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Musikschule Burgkirchen
Tag der offenen Tür – 28. April im Bügerzentrum 

Am „Tag der offenen Tür“ bietet die Musikschule 
Burgkirchen allen interessierten Kindern, Jugendli-
chen und Erwachsenen die Gelegenheit, sich über 
das gesamte Unterrichtsangebot zu informieren 
und individuell beraten zu lassen. Eine musika-
lische Ausbildung fördert die Entwicklung eines 
jungen Menschen auf  allen Ebenen. Aber auch Er-
wachsene jeden Alters haben die Möglichkeit, ein 
Instrument zu erlernen. An der Musikschule Burg- 
kirchen, einer öffentlichen Musikschule, ist die 
Qualität des Unterrichts durch die Richtlinien des 
Verbandes deutscher Musikschulen gesichert.

Nicht die typischen, touristischen Sehenswürdigkeiten, 
sondern das Eintauchen in die fremde Kultur haben 
es Karin Kirst-Scholz, Guido Scholz und Franz Staud- 
hammer angetan. Während das Ehepaar Scholz mit 
Mountainbike und Minimalgepäck im Hochland der 
peruanischen Anden unterwegs war, ist es Franz Staud- 
hammers besonderes Anliegen, Wassserprojekte im 
Nachbarland Bolivien zu unterstützen. Alle drei ver-
bindet die Leidenschaft für das Fotografieren. So sind 
Bilder vom einfachen Leben der Landbevölkerung 
und von eindrucksvollen Landschaften entstanden.
Unter dem Thema „Mit dem Mountainbike unter-
wegs in den Cordillera Blanca“ zeigen Karin Kirst-Sc-
holz und Guido Scholz aus Burgkirchen-Hirten Bil-
der einer markanten Gebirgsregion der Anden, die 
mit ihren verschneiten 6000ern und klangvollen Gip-
feln wie Huascaran und Alpamayo sonst eher den 
Bergsteigern ein Begriff  ist. Vorsichtige Anpassung 
an die dünne Luft führte sie vom Startort Huaraz 
(3100 m) über Hochlandsteppen und karge, felsige 
Gebirgspässe hinauf  bis zu den Gletschern bei 5000 
m. In Bergdörfern wurden sie spontan zu Dorffesten 
eingeladen, probierten selbstgebraute Chicha und 
bekamen mit Hilfe ihrer VHS-Spanischkenntnisse 
unkompliziert Kontakt zur örtlichen Bevölkerung.
Unter dem Motto „Wasser ist Leben“ ist der Bur-
ghauser Franz Staudhammer immer wieder unter-
wegs in der Provinz Ayopaya im Hochland Boliviens 
und vermittelt die Finanzierung von Kleinwasser-
projekten im Hinterland des Andenstaates. Franz 
Staudhammer hat den Bau vieler Wasserprojekte 
mit der Kamera begleitet und auf  diese Weise nicht 
nur Belege für die Sponsoren mitgebracht, sondern 
auch Bilder geschaffen, die von der Schönheit bolivi-
anischer Landschaften und der ethnisch-kulturellen 
Vielfalt in dem Andenland zeugen.

Nutzen Sie die Gelegenheit, sich am  
28. April von 10 bis 14 Uhr über die  
Unterrichtsangebote und Instrumente 
zu informieren.

•	� Musikalische Früherziehung und 
Grundausbildung 

•	 Ballett
•	� Tasteninstrumente: Klavier, Keyboard, 

Akkordeon, Diatonische Harmonika
•	� Streichinstrumente: Violine, Cello, 

Kontrabass
•	 �Zupfinstrumente: Gitarre, E-Bass, Har-

fe, Hackbrett
•	 �Holzblasinstrumente: Blockflöte, 

Querflöte, Saxofon, Klarinette
•	� Blechblasinstrumente: Trompete, 

Posaune, Tenorhorn, Tuba, Waldhorn
•	� Schlaginstrumente: Drumset, Pauken, 

Trommel, Xylophon
•	� Ensembles/Orchester für: Streicher, 

Gitarre, Blechbläser, Schlagwerk, 
Volksmusik

Ein buntes Programm mit Instrumental-
musik und Tanz gewährt weitere Einbli-
cke in das Angebot der Musikschule. 
Lassen Sie sich von den Lehrern und 
Schülern der Musikschule in die ver-
schiedenen Klangwelten entführen. Ein 
besonderes Augenmerk liegt hierbei auf 
dem Junior-Prüfungskonzert, welches 
um 13.00 Uhr stattfinden wird.
Alle Besucher haben die Möglichkeit, an 
einem Informationsquiz und damit an 
der Verlosung von Unterrichtsgutschei-
nen teilzunehmen. 
Wie im letzten Jahr, legt die Musikschule 
ein Rundum-Paket für musische und leibli-
che Genüsse gleichermaßen vor. Das Re-
staurant „El Mexicano“ bietet durchge-
hend Speisen und Getränke von 10-14h.
Die Tür der Musikschule Burgkirchen 
steht für alle offen! Kommen Sie zum 
Informieren, Kennenlernen, Schnuppern 
und Anmelden. Das Lehrerkollegium 
freut sich auf Ihr Kommen!
Geschäftszeiten: Leitung:  
Mo., Do., Fr. / 9-12 Uhr;  
Sekretariat: Di., Mi. / 13:30-17:30 Uhr 

Der Verein „Runa Masi e.V.“, 

gegründet vor über 30 Jahren von gleich-
gesinnten Studenten an der Regensburger 
Uni, hat es sich zur Aufgabe gemacht, in 
weit abgelegenen Dörfern ohne Infrastruk-
tur auf Wunsch der Campesinos sauberes 
Wasser bereitzustellen. Der Verein hat nur 14 
Mitglieder, aber viele Sponsoren.
Die Vorgehensweise hat sich seit Jahrzehn-
ten bewährt: Eine Gemeinde von Kleinbau-
ern stellt bei unserer Partnerorganisation 
„Centro Cultural Ayopayamanta“ einen 
Antrag zur Finanzierung eines Wasserpro-
jektes und der Verein Runa Masi bezahlt 
gemäß seinen finanziellen Möglichkeiten 
das nötige Baumaterial, wobei sich die 
Campesinos verpflichten, die erforderlichen 
Arbeiten in Eigenleistung selbst auszuführen.
Die Projekte sind nachhaltig, wirken sofort 
und auf Dauer: So verringert sich durch 
sauberes Trinkwasser die Kindersterblichkeit 
erheblich. Gezielte Feldbewässerung und 
Speicherung erlauben auch in der Trocken-
zeit den Anbau von Kartoffeln, Mais, Obst 
und Gemüse. Wo vorher Ödland war, sie-
deln sich jetzt vermehrt Familien an, die von 
den Ernteerträgen gut leben können und 
nicht mehr in die Städte abwandern.

Fotoausstellung
Peru und Bolivien – Abseits der Touristenpfade 

Fotoausstellung i. Bürgerzentrum Burgkirchen
Ausstellung:
Mittwoch, 18.04.2018 - Freitag, 04.05.2018, 
geöffnet montags - freitags 8:00 - 18:00 Uhr
Vernissage: 
Mittwoch, 18.04.2018 um 18:00 Uhr im Foyer
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Frühlingsfest
auf dem Wochenmarkt am Bürgerzentrumsplatz

Freuen Sie sich auf  besondere Aktionen beim Wo-
chenmarkt am Freitag, 13. April.
Bürgermeister Johann Krichenbauer eröffnet das 
Frühlingsfest um 8 Uhr mit einer Verlosung von 
Einkaufstaschen, gefüllt mit Produkten aus der 
Angebotspalette der Marktkaufleute. Weitere Ver-
losungen gibt es stündlich um 9 Uhr, 10 Uhr und 
11 Uhr.
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. Genießen 
Sie im kleinen Festzelt warme Brotzeiten, Grillhendl, 
Haxn. Oder treffen Sie sich zu einer gemütlichen 
Tasse Kaffee und Kuchen. Das Team vom ökume-
nischen Eine-Welt-Verein Burgkirchen e.V. schenkt 
fair gehandelten Kaffee aus. Musikalisch umrahmt 
wird das Frühlingsfest von den Pius-Bläsern.

Die Gemeindebibliothek veranstaltet einen Bü-
cherflohmarkt. Am Stand beim Wochenmarkt kön-
nen den ganzen Vormittag aussortierte Bücher aus 
den Beständen der Bibliothek zu äußert günstigen 
Preisen erworben werden. 
Auf  dem Wochenmarkt gibt es das ganze Jahr 
über jeden Freitag von 6.30 bis 12.30 Uhr frische 
Erzeugnisse aus der Region – und dies seit nun-
mehr 36 Jahren. Neben Backwaren, Geflügelpro-
dukten, Obst und Gemüse, gibt es auch Fleisch- 
und Wurstwaren, Käse, Honig, frischen Fisch und 
eine große Auswahl an Pflanzen und Blumen. 
Der Markt ist zu einem festen Bestandteil in der 
Ortsmitte geworden und stellt eine besondere Ein-
kaufswelt dar. 

Eröffnung um 8.00 Uhr durch Bürgermeister Johann Krichenbauer
Blasmusik mit den Pius-Bläsern
Stündliche Verlosung von 8.00 bis 11.00 Uhr
Brotzeit-Angebot, Kaffee und Kuchen
Großer Bücherfl ohmarkt

Frühlingsfest
Freitag, 
13. April 2018

mit großer Verlosung und 
musikalischer Unterhaltung

am Wochenmarkt Burgkirchen 

Jeden Freitag von 6:30 bis 12:30 Uhr
am Bürgerzentrum Burgkirchen.

Qualität & Frische
aus unserer Region

ab 8.00 Uhr
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Spielstadt Mini-Burgkirchen 
Viele helfende Hände – eine Erfolgsgeschichte!

Unter Trägerschaft der Gemeinde Burgkirchen ver-
anstaltet die Jugendpflege zum 23. Mal die Jugend-
bildungsmaßnahme Spielstadt Mini-Burgkirchen. 
Cirka 30 BetreuerInnen bieten im Schnitt 120 Kin-
dern täglich die Möglichkeit das Zusammenleben 
in einer Stadt und die Arbeitswelt der Erwachsenen 
spielerisch kennen zu lernen. 
Angefangen beim Arbeitsamt reicht die Palette 
über Einwohnermeldeamt, Bank, Post und Zei-
tungsagentur. Für jeden Tag wird ein Bürgermeister 
gewählt, alles ganz demokratisch. In der Schreine-
rei, Schneiderei, Dekowerkstatt, Beauty-Farm und 
Gärtnerei kann jeder Teilnehmer einen oder bis zu 
fünf  Tage in der Spielstadt arbeiten. In der Kultur-
werkstatt werden Kreativität und neue Ideen unter-
stützt. Der Freizeitclub hat viele Möglichkeiten zur 
Freizeitgestaltung. Alle können „Mini-Bukis“, das 
Geld der Spielstadt verdienen und ausgeben. Jeder 
kann so nachempfinden, wie die Welt der Erwach-
senen funktioniert. Für neugierige Erwachsene gibt 
es einen sog. „Elterngarten“, in dem sich Besucher 
unter der Betreuung der Kinder ein Bild von der 
Spielstadt Mini-Burgkirchen machen können.

Graffiti-Aktion 
am Jugendtreff Burgkirchen

Zusammen mit dem Burghauser Graffitikünstler 
Tobias Stockner bietet Jugendpfleger Armin Nach-
linger ein Kunstprojekt zum Mitmachen an. Es soll 
ein aktiviereneds Projekt sein, bei dem Jugendliche 
sowohl etwas lernen können, wie bei einem Work-
shop, als auch selber loslegen dürfen. Mit anpacken 
und den Jugendtreff  gemeinsam verschönern kön-
nen alle Interessierten Jugendlichen in den Osterfe-
rien. Los geht’s am 26. März ab 13 Uhr mit einer 
Einführung in die Graffitikunst. Von da an wird je-
den Werktag in den Osterferien an der Westwand 
des Jugendtreffs gearbeitet. Ein- und Aussteigen 
aus dem Projekt ist jederzeit möglich, in der Regel 
werden wir von ca. 13 bis 18 Uhr aktiv sein.

Kontakt: 
Jugendpfleger Armin Nachlinger - 
Handy/WhatsApp 0175/6331134

Was genau ist Graffiti Kunst?

Sie ist kreativ, knallbunt, kunstvoll ver-
schnörkelt –wird aber oft auch krimina-
lisiert. Graffiti ist in der breiten Masse der 
Gesellschaft noch nicht als Kunstform 
angekommen und gilt oftmals als ver-
pönt. Nirgends haben es die „Sprüh-
künstler“ leicht, auch als Künstler akzep-
tiert zu werden. Dabei ist die Kunst des 
Sprühens nicht automatisch mit illegaler 
Sachbeschädigungen gleichzusetzen. 
Es gibt sogar einige schöne Beispiele, bei 
denen über offizielle Aufträge Kunstwer-
ke in der Öffentlichkeit entstanden sind. 
Angesichts mancher Konflikte in der Ver-
gangenheit, wird die Kunst aber oft mit 
Kriminalität, Vandalismus und „Schmie-
rereien“ über einen Kamm geschert. 
Anstatt um illegale „Schmiererei“ geht 
es bei den Projekten der Gemeinde 
aber vielmehr um gemeinsames Schaf-
fen. Viele Projekte in der Vergangenheit 
haben schon gezeigt, wie dadurch die 
unterschiedlichsten Menschen zusam-
mengekommen sind. In Abstimmung mit 
der Gemeindeverwaltung sind auf dafür 
vorgesehenen Plätzen oder Tafeln, die 
dann z. B. in der Tiefgarage angebracht 
wurden, im Rahmen der Aktionen der 
Jugendarbeit tolle Werke entstanden. 
Und, die bunten Wände können sich se-
hen lassen.

Termin: 1. Sommerferienwoche  
(Montag, 30. Juli bis  
Freitag 03. August 2018).

… herzlich willkommen!

Wer hat Lust, als Betreuer an der Spiel-
stadt Mini-Burgkirchen mitzuwirken???

Projektideen und Anregungen sind 
ebenfalls herzlich willkommen. 
Neu ist die Arbeit mit digitalen Medien, 
wie zum Beispiel im Kinderradio „Radio 
Mini-Bu“. 
Meldet Euch bei Jugendpfleger Armin 
Nachlinger: 
armin.nachlinger@burgkirchen.de 
oder 08679/309117
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Halsbachtalhütte 
Am 1. Mai beginnt die Saison 2018

Alle Freunde der Halsbachtalhütte können sich 
schon jetzt Termine für die Zeit von Mai bis Ende 
Oktober 2018 sichern. Die Blockhütte im Hals-
bachtal wurde von der Gemeinde geschaffen, da-
mit Vereine, Privatpersonen unter anderem kleine-
re Feste bzw. Partys auf  Selbstversorgerbasis feiern 
können. Der Partyraum bietet Platz für 60 Perso-
nen. Ein umfangreiches Inventar wird bereitgestellt. 
Wir wünschen allen Nutzern eine schöne Zeit, viel 
Spaß und Vergnügen in dieser wunderschönen 
Umgebung und dem besonderen Freizeitangebot 
der Gemeinde Burgkirchen a.d.Alz. Wir bitten aber 
auch, auf  die Anwohner des Halsbachtales und der 
näheren Umgebung Rücksicht zu nehmen, die Ein-
richtung pfleglich zu behandeln und auf  Sauberkeit 
und Ordnung zu achten. Weitere Informationen, 
die Nutzungsregeln und ein Antragsformular fin-
den Sie auf  der Homepage der Gemeinde.

Familiennachmittag 
mit Flohmarkt im Kindergarten St. Hedwig

Der Elternbeirat der Caritas-Kindertagesstätte St. 
Hedwig veranstaltet auch dieses Jahr wieder einen 
Familiennachmittag mit Flohmarkt, Kaffee und 
Kuchen sowie Spielen und Attraktionen für Groß 
und Klein.
Am Sonntag, den 22.04.2018 von 14:00 Uhr bis 
17:00 Uhr können Spielzeug, Kleidung, Bücher, 
Sportgeräte und vieles mehr verkauft und erwor-
ben werden. Aufbau der Stände ab 13:30 Uhr. Der 
Verkauf  ist durch Kinder und / oder Erwachsene 
möglich. Verkaufstische bitte selbst mitbringen. Ei-
nige Tische können auch gegen eine geringe Ge-
bühr entliehen werden. Standgebühr: 10,- € oder 
5,-€ plus einen selbstgebackenen Kuchen. 

Terminvereinbarungen sind zu den  
üblichen  
Öffnungszeiten 
des Rathauses 
im Einwohner-
meldeamt oder 
unter Telefon-
nummer 08679 
309-138 möglich.

Für die Kinder gibt es besonders tolle Attrak-
tionen: Große Hüpfburg, Kinderschminken, 
Musik, Riesen-Bauklötze … und ein Besuch 
der Feuerwehr! 
Herzlich eingeladen sind alle Burgkirchner El-
tern, Kinder und Flohmarktfreunde! Bei Regen 
findet der Flohmarkt im Kindergarten statt. 
Wir freuen uns auf  zahlreiche Besucher! 

Der Elternbeirat verkauft Kaffee, Kuchen, Brezen 
und Getränke. Der Erlös kommt den Kindern des 
Kindergartens und der Krippe zugute. 

49. Hirtner Kinderkleider Basar 
spendet für Selbsthilfegruppe „Von wegen Down“

Am 18. Februar 2018 öffnete der Kinder-Klei-
der-Basar bereits zum 49. Mal seine Türen. Zum 
2. Mal in der Aula der Grundschule in Hirten. Da 
der Saal vom Gasthaus Röckenwagner nach der 
Schließung letzten Jahres nicht mehr zur Verfü-
gung stand, konnte mit der Aula ein guter Ersatz 
gefunden werden. Mit diesem Wechsel sind so-
wohl Veranstalter als auch Kunden höchst zufrie-
den. Der besondere Service, die nicht verkaufte 
Ware fertig zurücksortiert bei der Abrechnung zu 
erhalten, steht weiter hoch im Kurs. Die Verkaufs-
listen waren sehr schnell ausverkauft, weshalb das 
Basarteam mit dem Gedanken einer Basarvergrö-
ßerung spielt.
Der Start in einen kleinen Kinderbücherbasar auf  
Spendenbasis lief  gut. Von den knapp 100 gespen-
deten Büchern wurde fast die Hälfte verkauft. So 
kamen 114 € zusammen, welche in voller Höhe 
an die Stiftung Lesen gespendet werden. Diese 
unterstützt und organisiert verschiedene Leseför-
derprogramme und sorgt somit dafür, dass auch 
Kinder Bücher entdecken und an das Thema Lesen 
herangeführt werden können, welche die Chance 
aus verschiedenen Gründen sonst nicht haben. 
Die nichtverkauften Bücher werden beim näch- 
sten Basar erneut zum Verkauf  angeboten. Wer 
Bücher spenden möchte, kann diese ab sofort bei  
Jennifer Hausladen, Ablestr. 15 in Hirten abgeben. 
Dort werden die Bücher ausgezeichnet und für 
den nächsten Basar bereitgestellt. Für Rückfragen 
steht Frau Hausladen unter der Telefonnummer 
08679/911983 gerne zur Verfügung. 
Beim Verkauf  von den Basarwaren kam ein Ge-
samterlös von 561,79 € zusammen. Ein Großteil 
dieser Summe geht in diesem Jahr an die Selbsthil-
fegruppe „Von wegen Down“. Diese unterstützt 
Familien im Landkreis, welche Kinder mit Triso-
mie 21 haben oder erwarten. Der Rest wird im 
Rahmen einer Sachspende der Grundschule Hir-
ten zu Gute kommen. 
Der neue Service einer Schnellkasse in der Stoßzeit 
für Kunden mit wenigen Artikeln hat sich wieder 

bewährt. Auch das neue Kaffeeeck wurde gut an-
genommen. Das schwarze Brett für den Verkauf  
von großen, sperrigen Teilen wie zum Beispiel Ba-
bybetten wurde bis jetzt allerdings noch nicht in 
großer Menge genutzt, wird aber weiter angeboten.

Der nächste Basar findet am 23.09.2018 
wieder in der Aula der Grundschule Hir-
ten statt. Verkaufslisten gibt es ca. drei 
Wochen zuvor, wie gewohnt bei der Bä-
ckerei Schuhbeck in Hirten und online.

www.lebenskünstler-verlag.de



April 2018 | Ausgabe 2612 13

Veranstaltungskalender – April 2018	 Bekanntmachungen

	Adresse des Rathauses	
Max-Planck-Platz 5 
84508 Burgkirchen a.d.Alz 
Telefon: 08679 309 0 
Email: rathaus@burgkirchen.de 
www.burgkirchen.de

	Sitzungstermine	
Bau-und Umweltausschuss
Di., 10. April 2018, 17:00 Uhr
Gemeinderatssitzung
Di., 17. April 2018, 17:00 Uhr

	Öffnungszeiten des	
	Rathauses und 	
	Bürgerzentrums	
Mo.-Fr.:	18:00 - 12:00 Uhr 
Di.:	 14:00 - 17:00 Uhr 
außer Einwohnermeldeamt 
Do.:	 14:00 - 18:00 Uhr

Das Einwohnermeldeamt ist  
am Mittwoch, 11.04.2018,  
wegen Schulung geschlossen.

	Öffnungszeiten der	
	Bibliothek	
Di. 9 – 12 Uhr / 15 – 18 Uhr
Mi. 15 – 18 Uhr
Do. 15 – 19 Uhr
Fr. 9 – 12 Uhr / 15 – 18 Uhr!
Sa. 10 – 12 Uhr
Montags geschlossen!
Neue Telefonnummer
08679/309 250

	Notarsprechstunde	
Frau Notarin Brigitte Burgmann 
Donnerstag, 12. April 2018 
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr 
Voranmeldung erforderlich unter 
Tel.: 08677 989540

	Bauern- und Wochenmarkt
Jeden Freitag von 07:00 Uhr bis 
12:30 Uhr am Bürgerzentrum.

!!!13. April: Frühlingsfest!!! 

Kostenlose Parkmöglichkeiten am 
Max-Planck-Platz und in der  
Rathaus-und Bürgerzentrums- 
tiefgarage direkt am Marktplatz ga-
rantieren einen bequemen Einkauf.

	Wertstoffhöfe	
Gendorf, Mozartstraße 
in ungeraden Kalenderwochen 
Di. bis Fr. von	08:30 - 12:00 Uhr 	
und		  13:00 - 18:00 Uhr 
sowie Sa. von	 08:00 - 13:00 Uhr 
Telefon: 08679 5868
Hirten, Thal
Öffnungszeiten Samstag  
von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Entsorgungsangebot: 
Elektrogeräte, Altglas, Altmetall, 
Altkleider, Schuhe, Batterien, CDs, 
LEDs, Leuchtstoffröhren, 
Energiesparlampen,  
Kunststoffgegenstände
Abfallberatung:
Tel.: 08671/502 711 und 713

	Kompostieranlage Forsthof 	
Mo. bis Fr. von 
08:00 - 12:00 Uhr und 
13:00 - 17:00 Uhr
Sa. von 09:00 – 12:00 Uhr
Forsthof  2, Burgkirchen
Tel.: 08679/916 777 10

	Müllverbrennungsanlage (ZAS)	
Öffnungszeiten: 
Mo. bis Do.	07:30 - 12:00 Uhr  
und	 12:30 - 16:00 Uhr  
sowie Fr.	 07:30 - 12:00 Uhr  
und	 12:30 - 14:30 Uhr 
Tel.: 08679/308 119 
www.zas-burgkirchen.de

	Gelbe Säcke	
Bürgerzentrum 
Max-Planck-Platz 11
Rathaus -Max-Planck-Platz 5
Schreibwaren und Lotto  
Ratzefatz - Wendelsteinstraße 29
Steinbrunner Schreib-Spiel-Art 
Fichtenweg 6

	Nacht- und Notdienste	
Feuerwehr	 112
Polizei	 110
Polizei Altötting	 08671 96440
Polizei Burghausen	 08677 96910
Störungsnr. Strom	 0180 2192091
Störungsnr. Gas	 08638 95280
Wasserwerk	 08679 969470
Kläranlage	 0172 9378844
Bauhof 	 0160 4543155
Ärztl. Bereitschafsdienst	 116 117

Apothekennotdienst am
01.04./02.04.18 -	  08:00-08:00 Uhr
Johannes-Apotheke, Emmerting
02.04./03.04.18 -	 08:00-08:00 Uhr
Burg-Apotheke, Burghausen
07.04./08.04.18 	 08:00-08:00 Uhr
Jupiter-Apotheke, Burghausen
08.04./09.04.18	 08:00-08:00 Uhr
Apollo-Apotheke, Burghausen
14.04./15.04.18 	 08:00-08:00 Uhr
Stadt-Apotheke, Burghausen
15.04./16.04.18	 08:00-08:00 Uhr
Tilly-Apotheke, Altötting
21.04./22.04.18	 08:00-08:00 Uhr
Borromäus-Apoth., Burgkirchen
22.04./23.04.18	 08:00-08:00 Uhr.
Jupiter-Apotheke, Burghausen
28.04./29.04.18	 08:00-08:00 Uhr
Markus-Apotheke, Burgkirchen
29.04./30.04.18	 08:00-08:00 Uhr.
Robert-Koch-Apoth., Burghausen

(ohne Gewähr/Quelle: lak-bayern.notdienst-portal.de)

Datum 
Beginn/Ende

Eventname Beschreibung Veranstalter
Veranstaltungsort

04.04.2018
13.30-16.30 Uhr

Osterfeier Senioren der Pfarrei Margarethenberg 
Pfarrheim Margarethenberg

06.04.2018 Sektionsabend "Frühjahrswanderung in Burgkirchen und Umgebung an-
schließend Einkehr - Gasthaus Tettmann 
weitere Informtionen siehe: www.alpenverein-burgkirchen.de"

DAV Sektion Burgkirchen a.d.Alz 
DAV Sektion Burgkirchen a.d.Alz

07.04.2018 Skitour "Hochkönig / Berchtesgadener Alpen 1 1/2 Tage - Tour / 
1550 Hm / Gehzeit ca. 5,5 Std. 
weitere Informtionen siehe: www.alpenverein-burgkirchen.de"

DAV Sektion Burgkirchen a.d.Alz 
DAV Sektion Burgkirchen a.d.Alz

08.04.2018 Skitour "Hochkönig / Berchtesgadener Alpen 1 1/2 Tage - Tour / 
1550 Hm / Gehzeit ca. 5,5 Std. 
weitere Informtionen siehe: www.alpenverein-burgkirchen.de"

DAV Sektion Burgkirchen a.d.Alz 
DAV Sektion Burgkirchen a.d.Alz

11.04.2018
15.00 Uhr

Vortrag - 
Hans-Seidel-Stiftung

Vortrag Hans-Seidel-Stiftung "Der politische Islam - eine 
Gefahr für Deutschland und Europa"

Vereinigung der Pensionäre  
Industriepark Gendorf  e.V. 
Betriebsrestaurant Chemiepark Gendorf

11.04.2018
19.30 Uhr

Boarisch Singa  
und Spuin

Gartenbauverein  
Margarethenberg-Hirten 
Gasthaus Hermannbräu

12.04.2018
14.00-17.00 Uhr

Gemütliches  
Beisammensein

Gemütliches Beisammensein Männerverein Hirten 
Gasthaus Bartsch

14.04.2018
19.30-22.00 Uhr

Die lustige Witwe  
Operettenfahrt

Die Theaterfreunde besuchen die Aufführung der Operette "Die 
Lustige Witwe" von Franz Lehar,Viktor Leon und Leo Stein. 
Zum 70. Todestag von Franz Lehar ist diese Operett wieder im 
Theater a.d. Rott zu sehen. Mit Julia Grüter u. Armin Stocke-
rer als Hauptdarsteller u.a. Eine Kooperation mit der Pramtaler 
Sommeroperette. Bei genügend Beteiligung fährt der Theater-
bus. Abfahrtszeiten Burghausen Euronics 17,45 Uhr, Burgkir-
chen Holzen 18.00 Uhr, dann Bergmann u. Bushäusl AH, Raif-
feisenbank 18.10 Uhr weiter Gendorf  Orgazitberg nach NÖ 
vor der Innbrücke um 18.30 Uhr. Beginn 19.30 Uhr Theater a.d. 
Rott in Eggenfelden. Anschl. direkte Heimfahrt ohne Einkehr!

Theaterfreunde Burgkirchen 
Theater an der Rott, Eggenfelden

18.04.2018
08.00-17.00 Uhr

Fahrt zur Fa. Wenatex Betriebsbesichtigung der Fa. Wenatex Abfahrt ab Hirten

18.04.2018
14.00 Uhr

Monatsversammlung - 
April

Herr Dr. med. univ. Stephan Antal "Dermatologe" mit Stand-
ort in Mühldorf  wird uns über das Thema: "Haut im Alter" 
was ist zu beachten, beraten. Ehrung langjähriger Vereinsmit-
glieder steht ebenso auf  dem Nachmittagsprogramm, bei 
der sich Begleitpersonen ebenso beteiligen können wie auch 
Interessenten..

Männerverein Burgkirchen-Kastl e.V. 
Gasthof  Tettmann, Inh. Josef  Tettmann

18.04.2018
25.04.2018
14.30-16.30 Uhr

Mittwochscafé für 
Senioren

Das Mittwochscafé hat jeden Mittwoch (außer in den Ferien) 
geöffnet. 
Es gibt Kaffee und Kuchen und ein kleines Programm.

Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
Burgkirchen a.d.Alz 
Evang. Gemeindesaal Burgkirchen 
a.d.Alz

19.04.2018
13.00-17.00 Uhr

Sternfahrt der AWO Der Männerverein Hirten beteiligt sich an der Sternfahrt der 
AWO, Kreisverband Altötting

Abfahrt ab Hirten

28.04.2018 Radltour "zum Fischkare ins Urtal ca. 50 km - mit Einkehr beim 
Fischkare 
weitere Informtionen siehe: www.alpenverein-burgkirchen.de"

DAV Sektion Burgkirchen a.d.Alz
DAV Sektion Burgkirchen a.d.Alz
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Alte Handys sind kleine Schatzkisten
Die HandyAktion Bayern, ...

Bringen Sie Ihre gebrauchten Handys und Smart-
phones zu uns in den Weltladen und tun Sie damit 
etwas Gutes und Sinnvolles. Mobiltelefone sind aus 
dem Alltag nicht wegzudenken. Allein in Deutsch-
land werden jedes Jahr mehr als 25 Millionen neue 
Handys bzw. Smartphones gekauft. Jedes Gerät 
wird nur ca. 20 - 24 Monate genutzt und dann durch 
ein neues ersetzt. Ausgediente Mobiltelefone ver-
schwinden oft in der Schublade. Derzeit liegen in 
deutschen Haushalten rund 106 Millionen Alt-Ge-
räte (Quelle: Bitkom). Doch die kleinen „Schatz-
kisten“ enthalten wichtige Rohstoffe. Sie sind zu 
wertvoll, als dass sie ungenutzt bleiben sollten.
Allein rund 30 Metalle stecken in einem Handy; un-
ter anderem Kupfer, Eisen und Aluminium, geringe 
Mengen an Silber und Gold sowie sehr kleine Men-
gen Palladium und Platin. Mit Kobalt, Gallium, Indi-
um, Niob, Wolfram, Metallen der Platingruppe und 
leichten Seltenen Erden enthält ein Gerät allein sie-
ben Stoffe, die im Jahr 2014 von der EU-Kommis-
sion als sogenannte „kritische Rohstoffe“ bzw. sel-
tene Metalle eingestuft wurden und weltweit immer 
knapper werden. Die Rohstoffgewinnung für Han-
dys bedeutet eine enorme Umweltbelastung. Zudem 
ist der Abbau vieler dieser Stoffe mit beträchtlichen 
negativen sozialen Auswirkungen verbunden. Vor 
allem die Metalle Gold, Coltan, Tantal und Zinn 
werden zu einem gewissen Anteil in der Demokra-
tischen Republik Kongo abgebaut und dort zur Fi-
nanzierung bewaffneter Konflikte verwendet. Am 
Ende des Lebenszyklus steht oft die riesige Müll-
deponie in Ghanas Hauptstadt Accra, auf  der mo-
natlich hunderte Tonnen von Elektronikschrott aus 
Europa und den USA landen. Die EU erlaubt die 
Ausfuhr funktionstüchtiger Second-Hand-Ware - 
das wird oft zur billigen Entsorgung defekter Geräte 
missbraucht. Das Tragische daran: Die Verwertung 
des Elektronikschrotts erfolgt meist durch Kinder, 
die die Kunststoffteile verbrennen, um an die wert-
vollen Bestandteile zu gelangen.

Die Handyaktion Bayern…

… versteht sich als Teil einer bundes-
weiten Bewegung von Handyakti-
onen, die für die ökologischen und 
sozialen Folgen des Handykonsums in 
der Einen Welt sensibilisieren und zum 
Sammeln gebrauchter Mobiltelefo-
ne für ein fachgerechtes Recycling 
aufrufen. Die HANDYAKTION Bayern 
beruht auf der Ursprungsaktion in 
Baden Württemberg. Sie wird geför-
dert über Mission EineWelt aus Mitteln 
der Evang.-Luth. Kirche in Bayern. 
Schirmfrau der Aktion ist Frau Dr. Be-
ate Merk, bayerische Staatsministerin 
für Europaangelegenheiten und re-
gionale Beziehungen. Machen auch 
Sie mit - bringen Sie Ihre gebrauchten 
Handys und Smartphones zu uns in 
den Weltladen! (Burgkirchen, Max-
Planck-Platz 2 neben INTERSPORT 
FEUCHTGRUBER.)

Weitere Hinweise zur Anmeldung 
und Abmeldung:

Wer eine Wohnung bezieht, muss sich 
innerhalb von zwei Wochen nach 
dem Einzug bei der Meldebehörde 
anmelden.
Die Abmeldung einer Wohnung bei 
der Meldebehörde ist nur erforder-
lich, wenn man nach dem Auszug 
aus einer Wohnung keine neue Woh-
nung im Bundesgebiet bezieht. Dies 
ist beispielsweise der Fall, wenn je-
mand Deutschland verlässt, also der 
Wohnsitz ins Ausland verlegt wird 
oder eine Nebenwohnung aufgibt. 
Eine Abmeldung ist frühestens eine 
Woche vor dem Auszug möglich, 
sie muss innerhalb von zwei Wochen 
nach dem Auszug bei der Meldebe-
hörde erfolgen. Die Abmeldung kann 
auch postalisch erfolgen. Es besteht 
auch die Möglichkeit über das Bür-
gerserviceportal unter Bürgerservice/
Abmeldung ins Ausland dem Einwoh-
nermeldeamt den Wegzug ins Aus-
land zu melden.
Die Abmeldung einer Nebenwoh-
nung hat grundsätzlich bei der Mel-
debehörde zu erfolgen, welche 
für die alleinige Wohnung oder die 
Hauptwohnung zuständig ist. 

... eine gemeinsame Initiative des Frauenbundes, der Kolpingfamilie, der KAB  
und des Ökumenischen Eine-Welt-Vereins Burgkirchen

Ansprechpartner: 
Martin Rasch, 08679 3198

Bei Fragen stehen Ihnen die Mitarbeite-
rinnen des Einwohnermeldeamtes gern 
zur Verfügung. Diese erreichen Sie 
telefonisch unter den Telefonnummern 
08679 309-135, -136 und 138. 

Wohnungsgeberbestätigung
Bei An- und Ummeldungen ist diese Pflicht!

Mit Einführung des neuen Meldegesetzes zum 
01.11.2015 wurde die Mitwirkungspflicht des Woh-
nungsgebers bzw. des Wohnungseigentümers neu 
geregelt. Damit können sogenannte Scheinmel-
dungen wirksamer verhindert werden.
Wohnungsgeber bzw. Wohnungseigentümer müs-
sen den Mieterinnen und Mietern den Einzug 
schriftlich bestätigen. Diese Bestätigung ist bei der 
Anmeldung einer neuen Wohnung im Einwohner-
meldeamt vorzulegen.
Das Formular kann auf  der Homepage der Ge-
meinde unter Bürgerserviceportal Bürgerservice/
Wohnungsgeberzustimmung heruntergeladen wer-
den. Ein weiteres Formular steht Ihnen auf  der 
Homepage unter Gemeinde Burgkirchen Bürger-
nah/Bürgerservice/Formulare und Anträge/Ein-
wohnerwesen,Fundamt/Vordruck Wohnungsge-
berbescheinigung zur Verfügung.
Wer ist Wohnungsgeber?
Wohnungsgeber im Sinne des Melderechts ist der-
jenige, der einem anderen eine Wohnung tatsäch-
lich zur Benutzung zur Verfügung stellt. Im Regel-
fall ist der Eigentümer, der die Wohnung vermietet, 
auch der Wohnungsgeber. Wohnungsgeber kann 
aber auch eine vom Eigentümer mit der Vermie-
tung der Wohnung beauftragte Person oder Stelle 
sein (z.B. vertretungsberechtigter Mitarbeiter einer 
Wohnungsbaugesellschaft). Für Personen, die zur 
Untermiete wohnen, ist der Hauptmieter Woh-
nungsgeber. Der Hauptmieter ist auch Wohnungs-
geber, wenn die Wohnung durch einen Dritten 
(z.B. Freundin, Enkel) unentgeltlich benutzt wird. 
Bezieht ein Eigentümer seine eigene Wohnung, hat 
er ebenfalls durch Ausfüllen des Formulars den 
Einzug in die neue Wohnung zu bestätigen. 
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Plötzlicher Herztod 
„Defibrillatoren“ helfen Leben retten!

Der so genannte „plötzliche Herztod“ stellt die To-
desursache Nummer 1 in der westlichen Welt dar. 
Alleine in Deutschland sterben jährlich weit über 
100.000 Menschen außerhalb von Krankenhäusern 
an einem plötzlichen Versagen der Herzfunktion. 
Für Bayern heißt das grob geschätzt: Etwa jede 
halbe Stunde erliegt ein Mitbürger dem plötzlichen 
Herztod.
Am häufigsten liegt dem Herzstillstand ein Herz-
infarkt oder eine Herzrhythmusstörung zu Grun-
de. In der weit überwiegenden Zahl der Fälle tritt 
ein so genanntes Kammerflimmern auf, aufgrund 
dessen das Herz nicht mehr in der Lage ist, den 
Transport von Blut bzw. Sauerstoff  zu den lebens-
wichtigen Organen zu gewährleisten. Den Patien-
ten muss möglichst schnell geholfen werden. Mit 
jeder Minute, die bis zum Einsetzen rettender The-
rapiemaßnahmen vergeht, vergrößert sich zum ei-
nen die Gefahr schwerer Folgeschäden und nimmt 
zum anderen die Überlebenschance um bis zu 10 
Prozent ab.

Erfolge mit Laiendefis:
In Deutschland ist die Anwendung von Laiende-
fis noch wenig bekannt, weshalb sie seit 2011 in 
Ersthelferkursen vorgestellt werden. Die mögli-
chen Erfolge zeigen die Ergebnisse aus den USA, 
wo sich die AED´s (Automatisierter Externer De-
fibrillator) bereits deutlich stärker verbreitet haben. 
In Deutschland überleben nur rund 2 Prozent der 
etwa 160.000 Fälle pro Jahr. In den USA gibt es 
durchschnittlich 5 Prozent Überlebende. In Regio-
nen, in denen der Einsatz von Laiendefis sehr ver-
breitet ist (z. B. in großen Städten), können jedoch 
Überlebensquoten von bis zu 74 Prozent gemessen 
werden.
Die effektivste Maßnahme, um Patienten mit 
Herzversagen erfolgreich wiederzubeleben, ist 
die Durchführung einer so genannten Defibrilla-
tion innerhalb weniger Minuten nach Eintritt des 
Herzstillstandes. Mit einem Elektroschock auf  das 
Herz soll ein Herzrhythmus in Gang gesetzt und 
der Blutkreislauf  sowie die lebensnotwendige Ver-

sorgung vor allem des Gehirns mit Sauerstoff  re-
aktiviert werden. Moderne automatisierte externe 
Defibrillatoren (AED), die einfach und sicher zu 
bedienen sind, ermöglichen die Durchführung der 
Defibrillation nicht nur durch Ärzte, sondern auch 
durch medizinische Laien. Nach einem Auslösen 
des AED kann eine gezielte Reanimation notwen-
dig sein, wenn z.B. durch den Elektroschock eine 
Nulllinie entstanden ist. Bilder und gesprochene 
Hinweise des Defibrillator`s führen jeden Laien-
helfer durch die gezielte Reanimation.

Aus: https://www.stmi.bayern.de/sus/rettungswe-
sen/fachthemen/herztod/index.php

Es lassen sich grundsätzlich zwei  
Arten dieser Defibrillatoren unter-
scheiden:

●	 Vollautomatischer Defibrillator: 
Das Gerät löst automatisch einen 
Schockimpuls aus, sofern es ein Herz-
kammerflimmern oder eine Ventri-
kuläre Tachykardie feststellt. Der An-
wender muss lediglich die Elektroden 
richtig einsetzen. Er ist ideal geeig-
net, wenn Sie für einen Privathaus-
halt einen AED kaufen möchten. 
An öffentlichen Plätzen mit hohem 
Lautstärkepegel besteht die Gefahr, 
dass der Countdown vor dem Elekt-
roimpuls nicht zu hören ist. Dadurch 
könnte der Helfer ebenfalls einen 
Stromschlag abbekommen.

Standorte öffentlich zugänglicher 
Defibrillatoren in Burgkirchen an der Alz: 
▪ Bürgerzentrum (im Foyer)
▪ �Eingangsbereich der Turnhalle im  

Alzstadion
▪ �Schulturnhalle Gendorf   

(für die Herzsportgruppe)
▪ Freibad (Sanitätsraum)

NEU seit Januar 2018: VR meine 
Raiffeisenbank im SB-Bereich
Zusätzlich:
Freiwillige Feuerwehr Burgkirchen und 
neu seit Februar 2018, Freiwillige Feuer-
wehr Dorfen jeweils im Einsatzfahrzeug

●	 Halbautomatischer Defibrillator: 
Der halbautomatische Defibrillator 
besitzt eine sogenannte Schocktas-
te. Erkennt das Gerät eine schock-
würdige Situation, so wird der Knopf 
freigegeben und der Anwender soll 
ihn drücken. Im Ernstfall kann sich da-
durch der lebensrettende Impuls ver-
zögern, falls der Anwender Beden-
ken hat. In einer lauten Umgebung 
ist so aber besser sichergestellt, dass 
im Moment der Schockabgabe nie-
mand mehr den Patienten berührt.
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40 Jahre Partnerschaft
Jubiläumsfeier Teil 2 ...

Seit 1977 besteht sie nun unsere Partnerschaft mit 
der Gemeinde Wingen-sur-Moder in Frankreich. 
Daher wurde letztes Jahr das 40jährige Jubiläum 
gebührend in Burgkirchen gefeiert. Mit Maibaum 
und allem Drum und Dran. Und als Geschenk 
gab es für unsere Gäste eine Maibaumspitze aus 
Metall. Heuer wird nun die Feier in Wingen fort-
gesetzt und Burgkirchen ist mit dabei, am Pfingst-
wochenende von Samstag 19. bis Montag 21. Mai 
2018. Am 7. März ist die offizielle Einladung zur 
„Festivites du Jumelage“ im Rathaus eingetroffen. 
Die Vorbereitungen zur Reise nach Wingen sind 
in vollem Gange. Mit zwei Reisebussen (somit rd. 
100 Personen) wird die Gemeinde Burgkirchen 
nach Wingen reisen um mit unseren französischen 
Freunden zu feiern.

Wingen und das bayerische  
„Traditionsstangerl“

Wingen an der Moder das bis zum 
Ende des 17. Jahrhunderts zur Land-
grafschaft Hessen-Darmstadt gehör-
te, kam durch die Umbrüche der 
Französischen Revolution zu Frank-
reich. Es ist Teil des Naturparks Nord-
vogesen im Départment Bas-Rhin in 
der Region Elsass. Die französische 
Gemeinde liegt im Arrondissement 
Saverne und dort im Kanton Ing-
willer etwa 60 km nordwestlich von 
Straßburg. In Wingen, das vor allem 
durch die Glasmanufaktur Cristalle-
rie Lalique bekannt wurde, leben auf 
knapp 18 km² rund 1.600 Einwohner. 
Wingen ist übrigens das einzige Dorf 
im Elsass mit einem Maibaum. Das 
„Traditionsstangerl“ ist somit etwas 
ganz Besonderes und mittlerweile ein 
fester Bestandteil der Wingener Dorf-
mitte. Wir sind schon ganz gespannt 
darauf, wie die neue Maibaumspitze 
aus Burgkirchen aussehen wird.

...Burgkirchen fährt nach Wingen-sur-Moder

Als vorläufiges Programm für das Pfingstwochen-
ende wurde uns mitgeteilt, dass am Samstag nach 
einem Willkommensempfang im Kulturzentrum 
(und der Zuweisung der Unterkünfte) eine Film-
vorführung „40 Jahre Partnerschaft“ im Kino von 
Wingen stattfinden wird, bevor der Abend mit ei-
nem gemeinsamen Abendessen in der Turnhalle 
ausklingt. Der Sonntag beginnt mit einem Ökume-
nischen Gottesdienst in der katholischen Kirche. 
Im Anschluss bereitet man sich mit einem Begrü-
ßungs-Cocktail und einem Frühschoppen auf  die 
Maibaumfeier im Dorfzentrum vor. Am Abend 
treffen sich alle zu einer Tanzparty mit Imbiss in 
der Turnhalle. Am Montag besteht die Möglich-
keit das Lalique Museum zu besichtigen oder einen 
kleinen Spaziergang auf  dem „Sentier des verriers“ 
zu machen. Nach einem gemeinsamen Mittagessen 
wird die Gruppe aus Burgkirchen die Heimreise 
antreten.
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2. Burgkirchner Talentschmiede  
26. April 2018

Schirmherr: Klaus Wolfermann
Olympiateilnehmer 1972

Ein ehemaliger deutscher Leichtathlet, sein größ-
ter sportlicher Erfolg war der Sieg beim Speer-
wurf-Wettbewerb der Olympischen Spiele 1972 in 
München, wo er mit einer Weite von 90,48 m den 
hoch favorisierten Weltrekordler Jānis Lūsis be-
zwang, der 90,46 m erreichte. 
2011 wurde Klaus Wolfermann in die Hall of  Fame 
des deutschen Sports aufgenommen.

Rückblick:

1972 besuchte ein Gemeinderatsmitglied aus Wingen, das in der Nachbarschaft 
Burgkirchens Urlaub machte, das Waldfest des Trachtenvereines. Aus ersten Be-
kanntschaften entwickelten sich Freundschaften und auch offizielle Kontakte zwi-
schen den Gemeinden. Im Jahr 1977 wurde die Partnerschaft besiegelt. Seither 
haben viele gegenseitige Besuche und gemeinsame Veranstaltungen und Fei-
erlichkeiten stattgefunden. So hat anlässlich der 70-Jahr-Feier der Feuerwehr und 
zur 100-Jahr-Feier der katholischen Kirche St. Felix auch eine kleine Delegation aus 
Burgkirchen im Jahr 2015 unsere Partnergemeinde Wingen-sur-Moder besucht. Im 
Rahmen der Feierlichkeiten wurde auch eine gemeinsame Gemeinderatssitzung 
abgehalten. Ein Tagesordnungspunkt war die Besprechung der künftigen, ge-
meinsamen Aktionen im Rahmen der Partnerschaft. Schnell war man sich einig, 
dass das 40-jährige Jubiläum in 2017 mit dem Aufstellen eines Maibaums gefeiert 
werden soll. Da in Burgkirchen ohnehin ein neuer Maibaum aufgestellt werden 
sollte, war klar, die Feier findet in Burgkirchen statt. Aber auch in Wingen soll die 
Tradition des Maibaumaufstellens fortgeführt werden. Seit die Burgkirchner den 
ersten Maibaum vor 15 Jahren für ein bayerisches Fest ins Elsass brachten, ziert 
ein nach allen Regeln der Kunst geschmückter Baum die Dorfmitte. Die beiden 
letzten Maibäume wurden dort noch unter Regie des Burgkirchner Trachtenver-
eins aufgestellt. Der 2012 aufgestellte ist noch standfest hat aber auch schon fünf 
Jahre auf dem Buckel. Er soll heuer im Rahmen der Feierlichkeiten ausgetauscht 
werden. Die Gegeneinladung für eine Fortsetzung der 40-Jahr-Feier ein Jahr spä-
ter in Wingen, war somit fest versprochen. Wie zum 20-jährigen Jubiläum im Jahre 
1997, das ebenfalls mit großen Festen in Wingen-sur-Moder und in Burgkirchen 
a.d.Alz gefeiert wurde, wollen wir nach nunmehr 40 Jahren zufrieden auf eine bis 
heute starke Partnerschaft zurückblicken, bestehende Kontakte pflegen, neue 
Bekanntschaften schließen und dafür Sorge tragen, dass auch über einen Gene-
rationenwechsel hinweg die Partnerschaft lebendig bleibt.

Kontakt:  
Alexander Olbort; Tel.: 08679 309-111
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2. Burgkirchner Talentschmiede - 26. April 2018
Schirmherr: Klaus Wolfermann
Olympiateilnehmer 1972

Ein ehemaliger deutscher Leichtathlet, sein 
größter sportlicher Erfolg war der Sieg beim 
Speerwurf-Wettbewerb der Olympischen 
Spiele 1972 in München, wo er mit einer Weite 
von 90,48 m den hoch favorisierten 
Weltrekordler Jānis Lūsis bezwang, der 90,46 
m erreichte. 

2011 wurde Klaus Wolfermann in die Hall of 
Fame des deutschen Sports aufgenommen.

Christoph Langen
Olympiateilnehmer 1998 und 2002

Einer der erfolgreichsten deutschen Bobfahrer
und Trainer. Für seine überragenden sport-
lichen Leistungen erhielt er das Silberne 
Lorbeerblatt. Als Bob-Pilot gewann er bei 
Olympische Winterspiele 2× Gold, 2× Bronze; 
Weltmeisterschaften 7× Gold, 4× Silber, 
Europameisterschaften 7× Gold, 3× Silber, 4 × 
Bronze.

In seiner Trainer-Ära in Deutschland holten 
seine Piloten acht WM-Titel sowie elf Mal EM-
Gold.

Talente im April:

Hans Staudhammer – Trompetenspielender Goaßlschnoizer

Er kann Schuhplattln, er kann Trompete 
spielen und er kann mit der Goaßl schnalzen.

Eigentlich sind das Dinge, die andere 
Menschen auch beherrschen. Aber Hans 
Staudhammer vom Trachtenverein 
"Almenrausch Lindach" macht fast alles 
gleichzeitig. 

Und wenns drauf ankommt, dann spielt er die 
Trompete auch im Kopfstand. Mittlerweile 
schlagt er auch gleichzeitig mit den Schlag-
zeugbecken zwischen den Knien im Takt mit 
dazu und noch so manch andere Sachen.
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Wolfgang Polz – unterwegs als Opa Bob der Witzeerzähler 

Der Gewinner des Witze-Contest 2018 in der 
RTL-Markus Krebs Show präsentiert eine Vielzahl 
von Witzen aus den unterschiedlichsten Kategorien: 
Versaute Witze, Blondinenwitze, Doktorwitze, 
Flachwitze, Lehrerwitze, schlechte Witze, alte Wit-
ze etc. etc. Opa Bob kennt sie ALLE. In seiner un-
nachahmlichen Art erzählt der bayerische „Kini of  
Witze“ einen Gag nach dem anderen getreu seinem 
Motto: „Lachen bis die Inkontinenzwindel voll ist“. 

Hermann Feichtinger – Der singende Poet, er macht sich einen Reim auf  die Welt

Kreative und originelle Gedichte und Lieder aus 
der spitzen Feder liest und singt der „Poet mit der 
Ziach“.
Mit seinen lebendigen und abwechslungsreichen 
Auftritt fesselt er die Besucher und versteht es kei-
ne Langeweile aufkommen zu lassen. 
Dabei mischt er unter die bayerische Mundart auch 
das Hochdeutsch, sodass ihn jeder – ob Bayer, Ös-
terreicher oder Berliner verstehen kann. 
Lachen, Staunen, Schmunzeln so heißt die Devise, 
wenn Geschichten aus dem Alltag, aber auch Er-
lebtes dargeboten werden.

Stefan Otto – Musikkabarett + Comedy

Er spielte mit Freunden Sketche des bayerischen Komikerpaares Herbert & 
Schnipsi nach. Zusammen überlegten sie sich auch selbstausgedachte Sket-
che und hielten diese auf  Video fest. Dann kam die Idee, diese Videos mal an 
Meilhamer und Schlenger zu schicken und die waren sehr erfreut über ihren 
Nachwuchs. 
Mit gelegentlichen LIVE-Auftritten mit seiner Gitarre begab er sich nun auf  
den Weg zur Bühne und sein Kopf  sprudelt nur so voller neuer, verrückter 
Ideen. Mittlerweile hat sich der Musik-Comedian einen Namen gemacht und 
begeistert seine Zuhörer mit Waschbrett, Keyboard, Gitarre und jeder Men-
ge Charme. 

Spitzbua Markus – Folk und Pop Musik

Er ist vermutlich der verrückteste Entertainer seit 
Erfindung der Weißwurst. Mit sieben Jahren stand 
er das erste Mal auf  der Bühne, mit 14 schrieb er 
seine ersten eigenen Songs. Frech, witzig, spritzig: 
so kennt man das Energiebündel in Lederhosen 
aus dem niederbayerischen Passau, wo er 2009 die 
große TV-Show Musikantenstadl aufmischte und 
– kein Witz – in den Downloadcharts sogar kurz-
zeitig Lady Gaga vom Thron stieß. Seine Musik ist 
eine Mischung aus Ballermann und Bayernsound.

Albert Fritz - Der Bayerische Weißwurst Botschafter

Bertl, der „Bayerische Weißwurst Botschafter“ – Im Ehrenamt für Handwerk, Tradition und Heimat. Der 
Bayerische Weißwurst-Botschafter wurde installiert von der Metzgerinnung ArberLand. Die Aufgaben 
des Botschafters sind Werbung für das bayerische Metzgerhandwerk, die Bewahrung der Weißwursttradi-
tionen und für die Urlaubsregion ArberLand, dem bayerischen Weißwurst-Mekka. Desweiteren gibt der 
Weißwurst-Botschafter Weißwurstseminare. Albert Fritz ist Träger des „Bayerischen Weißwurst-Ordens.

Ein Dank an die Unterstützer:
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Flachwitze, Lehrerwitze, schlechte Witze, alte 
Witze etc. etc. Opa Bob kennt sie ALLE. In 
seiner unnachahmlichen Art erzählt der 
bayerische „Kini of Witze“ einen Gag nach dem 
anderen getreu seinem Motto: „Lachen bis die 
Inkontinenzwindel voll ist“. 

Hermann Feichtinger – Der singende Poet, er macht sich einen Reim auf die Welt

Kreative und originelle Gedichte und Lieder 
aus der spitzen Feder liest und singt der „Poet 
mit der Ziach“.

Mit seinen lebendigen und abwechslungs-
reichen Auftritt fesselt er die Besucher und 
versteht es keine Langeweile aufkommen zu 
lassen. 

Dabei mischt er unter die bayerische Mundart 
auch das Hochdeutsch, sodass ihn jeder – ob
Bayer, Österreicher oder Berliner verstehen 
kann. 

Lachen, Staunen, Schmunzeln so heißt die 
Devise, wenn Geschichten aus dem Alltag, 
aber auch Erlebtes dargeboten werden.

Stefan Otto – Musikkabarett + Comedy

Er spielte mit Freunden Sketche des bayer-
ischen Komikerpaares Herbert & Schnipsi
nach. Zusammen überlegten sie sich auch 
selbstausgedachte Sketche und hielten diese 
auf Video fest. Dann kam die Idee, diese 
Videos mal an Meilhamer und Schlenger zu 
schicken und die waren sehr erfreut über ihren 
Nachwuchs. 

Mit gelegentlichen LIVE-Auftritten mit seiner 
Gitarre begab er sich nun auf den Weg zur 
Bühne und sein Kopf sprudelt nur so voller 
neuer, verrückter Ideen. Mittlerweile hat sich 
der Musik-Comedian einen Namen gemacht 
und begeistert seine Zuhörer mit Waschbrett, 
Keyboard, Gitarre und jeder Menge Charme. 

Wolfgang Polz – unterwegs als Opa Bob der Witzeerzähler

Der Gewinner des Witze-Contest 2018 in der 
RTL-Markus Krebs Show präsentiert eine 
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Inkontinenzwindel voll ist“. 

Hermann Feichtinger – Der singende Poet, er macht sich einen Reim auf die Welt

Kreative und originelle Gedichte und Lieder 
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Mit seinen lebendigen und abwechslungs-
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Lachen, Staunen, Schmunzeln so heißt die 
Devise, wenn Geschichten aus dem Alltag, 
aber auch Erlebtes dargeboten werden.
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ischen Komikerpaares Herbert & Schnipsi
nach. Zusammen überlegten sie sich auch 
selbstausgedachte Sketche und hielten diese 
auf Video fest. Dann kam die Idee, diese 
Videos mal an Meilhamer und Schlenger zu 
schicken und die waren sehr erfreut über ihren 
Nachwuchs. 

Mit gelegentlichen LIVE-Auftritten mit seiner 
Gitarre begab er sich nun auf den Weg zur 
Bühne und sein Kopf sprudelt nur so voller 
neuer, verrückter Ideen. Mittlerweile hat sich 
der Musik-Comedian einen Namen gemacht 
und begeistert seine Zuhörer mit Waschbrett, 
Keyboard, Gitarre und jeder Menge Charme. 
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Katholische Gottesdienste im Pfarrverband
Pfarrverband Burgkirchen, Rupertusstraße 12, 84508 Burgkirchen, Tel. 08679/1231, Mail: pfarramt@pius-burgkirchen.de, www.pfarrverband-burgkirchen.de

Karfreitag, 30. März 2018
08:00 Uhr Burgkirchen, St. Pius - Laudes,  
anschließend Beichtgelegenheit bis 10:00 Uhr
10:00 Uhr Burgkirchen, St. Pius - Kinderkreuzweg
10:00 Uhr Halsbach, St. Martin - Kinderkreuzweg
10:00 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt - Kinderkreuzweg
15:00 Uhr Burgkirchen, St. Pius
15:00 Uhr Halsbach, St. Martin
15:00 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt

Karsamstag, 31. März 2018
21:00 Uhr Burgkirchen, St. Pius
21:00 Uhr Halsbach, St. Martin
21:00 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt

Ostersonntag, 1. April 2018
08:30 Uhr Halsbach, St. Martin
09:30 Uhr Burgkirchen, St. Pius
10:00 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt

Ostermontag, 2. April 2018
08:30 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt
09:30 Uhr Burgkirchen, St. Pius
10:00 Uhr Halsbach, St. Martin
10:45 Uhr Burgkirchen, Altenheim: Messe

Samstag, 7. April 2018
19:00 Uhr Burgkirchen, St. Johann
19:00 Uhr Halsbach, St. Martin

Sonntag, 8. April 2018
08:30 Uhr Halsbach, St. Martin
09:30 Uhr Burgkirchen, St. Pius
10:00 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt
10:45 Uhr Burgkirchen, Altenheim: Wort-Gottes-Feier

Samstag, 14. April 2018
19:00 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt
19:00 Uhr Burgkirchen, St. Johann

Sonntag, 15. April 2018
08:30 Uhr Halsbach, St. Martin
09:30 Uhr Burgkirchen, St. Pius
10:00 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt
10:45 Uhr Burgkirchen, Altenheim: Messe

Samstag, 21. April 2018
19:00 Uhr Burgkirchen, St. Johann
19:00 Uhr Halsbach, St. Martin

Sonntag, 22. April 2018
08:30 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt
09:30 Uhr Burgkirchen, St. Pius
10:00 Uhr Halsbach, St. Martin
10:45 Uhr Burgkirchen, Altenheim: Wort-Gottes-Feier

Samstag, 28. April 2018
19:00 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt

Sonntag, 29. April 2018
08:30 Uhr Halsbach, St. Martin
09:30 Uhr Burgkirchen, St. Pius
10:00 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt

Evangelische Gottesdienste
Evangelische Kirchengemeinde Burgkirchen, Eichendorffring 12, 84508 Burgkirchen, Tel. 08679/969907, Mail: pfarramt.burgkirchen@elkb.de, www.burgkirchen-evangelisch.de

Ostersonntag, 1. April 2018
05:30 Uhr Osternacht mit Abendmahl und Osterfeuer, anschließend Osterfrühstück, mit Pfarrer Andreas Herden
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, gleichzeitig Kindergottesdienst mit Ostereiersuche, mit Pfarrer Andreas Herden

Ostermontag, 2. April 2018
10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Seniorenheim St. Rupert in Burgkirchen

Donnerstag, 5. April 2018
16:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im BRK-Seniorenheim in Emmerting

Sonntag, 8. April 2018
10:00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst, Lektorin: Stephanie Griebler-Klinger

Sonntag, 15. April 2018
10:00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst

Sonntag, 22. April 2018
10:00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst

Sonntag, 29. April 2018
10:00 Uhr Gottesdienst und Konfitag, gleichzeitig Kindergottesdienst, mit Pfarrer Andreas Herden

KIRCHEN im APRIL
 

 

 
Hallo Leute!
Alle, die mit ihren gebastelten Osternestern  
ins Rathaus kommen, bekommen  
ein Osterei geschenkt!
(Bitte die Öffnungszeiten des Rathauses beachten)

www.ogv-ange lburg.de
www.babyduda.com
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www.kfzmaier.de

Logo 35x10 mm

Gewerbegebiet Hecketstall – eine starke Gemeinschaft ...
aUGUSTIN  

KFZ-TeCHNiK FL RISTIK-CAFÉSERVICE - KUNDENDIENST 
UNFALLINSTANDSETZUNG

AUFBEREITUNG

FL RISTIK-CAFÉ
Schäfflerring 1      84508 Burgkirchen      Tel.: 0 86 79 / 916 777 20

www.floristik-cafe.de

Familiensamstag
mit Familien-Frühstücksbuffet
Sa. 14.04.2018 von 9 – 13 Uhr

Nur Lagerware. Solange Vorrat reicht. Rabatt-Aktion gültig vom 02.04. – 14.4.2018.

Die Prozente spriesen ...
Große Rabatte auf: 

Outdoortöpfe und Pflanzgefäße, 

Metallregale, Gartendekoration
-10%

-20%
-30%

Und der Frühling kann kommen ...

An sämtliche HaushalteAn sämtliche Haushalte


